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Tätigkeitsprofil 
  Das hier angeführte Profil ist exemplarisch und kann/soll der Situation angepasst werden. 

  

Freiwillige*r 

Ehrenamtliche*r 

gesucht als…  

Hauptverantwortlichen(team) der Erstkommunion-

vorbereitung in der Pfarre N. N.  

Ziel /Sinn des 

Engagements  

• Raum für Jesus-Begegnungen ermöglichen.  

• Kinder und Eltern erleben die Zeit der Vorbereitung mit 
Freude und Begeisterung.  

• Kinder und alle anderen Beteiligte haben eine „schöne“ 
Erstkommunionfeier. 

Aufgaben    • Auswahl von EK-Vorbereitungsmodellen in Absprache mit dem 
Pastoralteam im Seelsorgeraum und den beteiligten 
Mitwirkenden (Eltern, ReligionslehrerInnen, Ehrenamtliche, ...) 

• Vernetzung und Begleitung aller wesentlichen Mitwirkenden in 
der Vorbereitung und Feier 

• Zusammenschau der inhaltlichen Vorbereitungen in Familie, 
Religionsunterricht, Schule und Pfarre  

• Anregung zu Einzelveranstaltungen und Aktivitäten, ggf. 
Support  

• Sorge um die Vorbereitung und Durchführung der Feier selbst 

• lfd. Kommunikation mit Eltern, ReligionslehrerInnen und dem 
im Seelsorgeraum zuständigen Hauptamtlichen für 
Erstkommunion 

• Gemeinsam mit dem/der Hauptverantwortlichen für 
Erstkommunion im Seelsorgeraum über den Termin der 
Erstkommunionfeier entscheiden 

• Sorge um eine Entscheidung über Zulassung beim 
Hauptverantwortlichen für Erstkommunion im Seelsorgeraum 

„Nicht-Aufgaben“   • Lösungen in schwierigen Situationen → Ansprechperson dafür 
ist der/die für Erstkommunion VerantwortlicheR 
HauptamtlicheR im Seelsorgeraum 

• Anwesenheit der Kinder bei den Sonntagsgottesdiensten 
sicherstellen 

• Ein eigenes Modell der Vorbereitung allein zu erstellen 

• Anschreibung der Eltern, Anmeldung zur EK-Vorbereitung und 
Feststellung, ob die Kinder getauft sind (Aufgabe der 
Pfarrkanzlei) 

• Koordination und Kommunikation innerhalb der Schule 
(Aufgabe der ReligionslehrerInnen) 
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Zeitspende 

(brutto)  

Im Zeitraum von Sep bis Mai im Durchschnitt/Monat ca. 12 
Stunden 

Dauer des Engagements idealerweise für 2 bis 3 Jahre; danach 
neu zu vereinbaren 

Besondere 

Anforderungen an 

den*die 

Freiwillige*n  

• Bodenständiger/geerdeter Glaube 

• Persönliche Beziehung zur Eucharistie 

• Eltern und Kinder mögen 

• Offenheit für verschiedene Persönlichkeiten und Meinungen 

• Eigenständiges Arbeiten 

• Teamorientierung und Kommunikationsfähigkeit 

• Interesse an der Pfarre 

Mögliche 

Schnittstellen z. B. 

zu Hauptamtlichen  

ReligionslehrerInnen, Eltern und Erziehungsberechtigte, PGR, 
Seelsorgeraum-Führungsteam; Pastoralteam im Seelsorgeraum, 
Pfarrsekretariat, Schule, Gemeinde; diözesane Stellen;   
Bei Konflikten: Support durch VerantwortlicheN HauptamtlicheN 
für Erstkommunion im Seelsorgeraum 

  

Weiters wird abgesprochen und vereinbart:  

(Die hier angeführten Vereinbarungen sind nur exemplarisch und in der Praxis ganz individuell zu 

gestalten!) 

1. Worüber kann/muss eigenständig entschieden werden?   

Über die Umsetzung des Rahmes eines Modells; Termine der Einzelveranstaltungen/Initiativen  

 

2. Welche Möglichkeiten und Verpflichtungen zur Weiterbildung gibt es? 

z. B. Impulstag in der Region 1 x p.a. 

  

3. Wie kommt der/die Ehrenamtliche zu Informationen:   

via Verankerung der Funktion in BoomTargetManager ist ein Zugang zum internen 
MitarbeiterInnen-Portal (Intranet) und die Zusendung des diözesanen KonkretMails gewährleistet; 
Treffen im Seelsorgeraum aller (ehrenamtlicher) Hauptverantwortlichen in der EK-Vorbereitung: 
Austausch, Intervision, Teambuilding 
Hauptamtliche Ansprechperson im Seelsorgeraum für Erstkommunion;  
Info(Start)-Mappe 
 

4. Welche Hilfsmittel und Infrastruktur stehen zur Verfügung?  

Erfahrungen und Wahrnehmungen der ReligionslehrerInnen; Räumlichkeiten der Pfarre, 

Budgetrahmen lt. Absprache  

 

5. Wer ist die Ansprechperson?  

Hauptverantwortliche für EK im Pastoralteam des Seelsorgeraums N. N. 

 


